
 
 
Antwort zur Anfrage Nr. 1793/2023 der CDU im Ortsbeirat Hartenberg/Münchfeld betref-
fend Einrichtung eines Familienzentrums in der Kita Eduard-Frank-Straße (CDU) 
 
 
Die Anfrage wird wie folgt beantwortet: 
 
1. Welche Bedarfe von Familien und Institutionen an ein Familienzentrum wurden im  

Stadtteil Hartenberg/Münchfeld zwischenzeitlich eruiert? 

2. Können bereits nähere Angaben zur Ausstattung des geplanten Familienzentrums  
 gemacht werden? 

3. Wie sieht es mit der konzeptionellen Ausrichtung des Familienzentrums aus? 

5. Gibt es konkrete Planungen, wann das Familienzentrum seine Arbeit aufnehmen 
könnte? 

 
In der Konzeption zur Umsetzung des Sozialraumbudgets in der Landeshauptstadt Mainz, 
die der Jugendhilfeausschuss in seiner Sitzung am 28.06.2023 in fortgeschriebener Fassung 
beschlossen hat, ist die weitere Ausgestaltung der Familienzentren in Kapitel 3.2 beschrie-
ben. Die Familienzentren sind eng mit der Kita-Sozialarbeit verknüpft und können nur ge-
meinsam gedacht werden. 
Die ersten Kita-Sozialarbeiter:innen konnten für die Stadt gewonnen werden und nehmen 
ihren Dienst im neuen Jahr auf. Weitere Stellen sind derzeit ausgeschrieben. Sobald die Kita-
Sozialarbeiter:innen in den im Stadtteil identifizierten Kitas ihre Tätigkeit aufnehmen, kann 
mit der weiteren Ausgestaltungen des Familienzentrums in der Kita Eduard-Frank-Straße 
fortgefahren werden. Im Stadtteil Hartenberg/Münchweld ist die städtische Kita Rasselban-
de im Rahmen des Sozialraumbudgets für den Einsatz einer Kita-Sozialarbeiter:in identifi-
ziert worden. Ihr steht ein Vollzeitäquivalent für die Kitasozialarbeit zur Verfügung.  

 
4. Wer wird Träger des Familienzentrums sein? 
 

Die Räume des Familienzentrums befinden sich im Gebäude einer städtischen Kita. Für das 
Familienzentrum ist keine eigenständige Trägerschaft vorgesehen.  
 
Familienzentren sollen zukünftig wichtige Begegnungs- und Beratungsorte für verschiedene 
Akteure im Sozialraum, für die Belange von Familien mit Kindern im Kindergartenalter, dar-
stellen. 
 
Über die weitere Entwicklung wird der JHA informiert. 

 
Mainz, 22.11.2023 
gez. 
 
Dr. Eckart Lensch 
Beigeordneter 


